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Vom Findel in den
Flieger: Was beim
Parken zu beachten ist
Für viele Flugreisende beginnt der Urlaub mit der
Stellplatzsuche. Sich im Vorfeld damit zu beschäftigen,
kann Ärger und Geld sparen

Von Uwe Hentschel

Es ist soweit alles gebucht und reserviert: der
Flug, die Sitzplätze, das Hotel und der Miet-
wagen. Dem Urlaubsvergnügen steht also
nichts imWeg. Höchstens vielleicht der Park-
platz am Flughafen. Doch Stellplätze sind am
Findel ja ausreichend vorhanden, insgesamt
rund 7.000. Was man dabei allerdings im Hin-
terkopf haben sollte: Es gibt zwar in Summe
genügend Parkmöglichkeiten, nur eben nicht
überall und jederzeit und schon gar nicht zu
einheitlichen Preisen. Laut Lux-Airport nut-
zen jährlich rund 850.000 Fluggäste das An-
gebot. Und es gibt durchaus Präferenzen.

Welcher Parkplatz eignet sich für welchen
Zweck?

Es gibt am Findel insgesamt sieben Parkan-
gebote, die sich in erster Linie in der Entfer-
nung zum Terminal und verbunden damit
auch in den Gebühren unterscheiden. Am
komfortabelsten sind die beiden Tiefgaragen
AundB, die zumeinen direkt amTerminal lie-
gen und zudem auch über einen überdachten
Zugang verfügen. Erwartungsgemäß sind die
Stellplätze dort aber auch die teuersten. Pro
Viertelstunde sind 1,90 Euro fällig, eine Ta-
geskarte kostet 24,70 Euro. Wer dort für sei-
nen zweiwöchigen Urlaub sein Fahrzeug
unterstellt, kommt auf 133,70 Euro.

Etwas günstiger und ebenfalls maximal
fünf bis sieben Gehminuten vom Terminal
entfernt, sind die nicht überdachten Plätze E,
F und G. Dort kostet die erste Woche knapp
50 Euro und jede weitere Woche rund 40
Euro. Die mit Abstand günstigste Alternative
ist der Parkplatz M, wo man pro Woche le-
diglich 34,30 Euro zahlt. Die Mindestpark-
dauer beträgt allerdings drei Tage. Wer den
Parkplatz kürzer nutzen möchte, zahlt den-
noch die Mindestgebühr von 14,90 Euro. Die-

se Ersparnis ist allerdings auch mit einem ent-
sprechenden Mehraufwand verbunden. Park-
platz M liegt fast zweieinhalb Kilometer vom
Terminal entfernt, in der Rue de Trèves
(gegenüber der Polizeidirektion), wird aber
ungefähr alle 20 Minuten von einem kosten-
losen Shuttle-Bus angesteuert. Und dieser Bus
fährt mit Ausnahme des nächtlichen Zeit-
raums zwischen 1 Uhr und 3.30 Uhr konstant,
deckt also mit ausreichend zeitlichen Puffer
alle täglichen Starts und Landungen am Fin-
del ab.

Welche Parkplätze sind zu welchen Zeiten
am stärksten ausgelastet?

„Grundsätzlich sind die terminalnahen Park-
plätze, und hier vor allem die Tiefgarage, stets
gut ausgelastet“, erklärt Rebecca Pecnik, Pres-
sesprecherin von Lux-Airport. In den Ferien-
zeiten komme dann auch noch der mittler-
weile in der Kapazität für diesen Sommer er-
weiterte Parkplatz M hinzu.

Ist eine Buchung immer sinnvoll?

Sich im Vorfeld mit dem Parken zu beschäf-
tigen, kann auf keinen Fall schaden. „Wir emp-
fehlen – speziell für Urlaubszeiten, Feiertage
und lange Wochenenden – die Buchung di-
rekt bei der Flugbuchung mit vorzunehmen“,
sagt die Airport-Sprecherin. Eine Reservie-
rung sei technisch bis zu 365 Tage im Voraus
möglich. „Die Kontingente zur Vorreservie-
rung sind limitiert und unter Umständen für
kurzfristige Buchungen nicht mehr verfüg-
bar“, so Pecnik.

Dass dem in der Tat so ist, zeigt ein kon-
kretes Beispiel. Wer beispielsweise ab dem
kommenden Samstag vom Findel aus zwei
Wochen verreist und dafür jetzt noch einen
Parkplatz reservieren möchte, hat dabei
(Stand: Dienstagnachmittag) nur noch die

Wahl zwischen Tiefgarage A, also der be-
quemsten und gleichzeitig auch teuersten Lö-
sung, und Parkplatz M. Letztere ist zwar am
günstigsten, aber eben auch zweieinhalb Ki-
lometer entfernt.

Wer sich davon nicht abschrecken lässt und
sein Glück vor Ort bei einem Stellplatz im
preislichen und bequemen Mittelfeld (Plätze
E, F und G) versuchen möchte, kann das na-
türlich tun, muss sich aber unter Umständen
darauf einstellen, am Findel dann von einem
vollen Parkplatz zum nächsten zu fahren.
Zwar gibt es auf den Parkplätzen immer nur
ein gewisses Kontingent für Online-Reser-
vierungen, doch ist etwa der Parkplatz G recht
nah am Terminal, aber auch vergleichsweise
klein und somit unter Umständen schnell be-
legt. Und was den Parkplatz M betrifft, so sind

dort ohnehin nur Online-Buchungen mög-
lich.

Wie lange darf ich auf den jeweiligen
Parkplätzen überhaupt parken?

Falls der Urlaub länger dauert als geplant –
kein Problem. So schnell wird nämlich kein
Fahrzeug abgeschleppt. Laut den Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen fürs Parken liegt
die maximale Parkdauer bei sechs Monaten.
„Bei Überschreitung dieser Dauer von mehr
als einem Monat wird das Fahrzeug im Sinne
vonArtikel 10 des abgeändertenGesetzes vom
14. Februar 1955 als verlassen gedeutet und
rechtliche Schritte werden eingeleitet, um
über besagtes Fahrzeug verfügen zu kön-
nen“, heißt es dazu in der Verordnung.

Das gilt für alle Parkangebote, sogar für den
Kiss&Fly-Parkplatz, der eigentlich nur für das
Absetzen und Abholen von Fluggästen ge-
dacht ist, die ersten 15 Minuten deshalb auch
umsonst genutzt werden kann. Wer also den
Flughafen mit extrem viel Verspätung an-
steuert und keine Zeit mehr für eine Park-
platzsuche hat, weil er sonst den Flug ver-
passt, für den ist das Kiss&Fly-Angebot mög-
licherweise die letzte, aber auch kostspielige
Rettung. Ein Tag kostet 64,40 Euro, eine Wo-
che 247,80 Euro. Bei zwei Wochen all-inclu-
sive Mallorca kämen dann also noch einmal
gut 500 Euro fürs Parken dazu.

Kann man eine Parkplatzbuchung auch ändern
oder stornieren?

Eine Buchung im Voraus erspart einem unter
Umständen unnötigen Stress, hat aber den
Nachteil, dass man die Reservierung in der
Regel nicht ändern kann. Das gilt auch für den
Fall, dass ein Flug ausfällt oder verschoben
werden muss. Und selbst wenn sich der Rück-
flug aufgrund von Problemen der Airline ver-
schiebt und die Parkdauer am Findel da-
durch länger und auch teurer wird, ist das erst
einmal das Problem des Kunden. „Die Park-

dauer ist nicht an Flugzeiten gekoppelt, es
wird stets die reale Parkdauer verrechnet“, er-
klärt die Sprecherin von Lux-Airport. Ob et-
waige Rückerstattungsansprüche bestehen,
müsse im Einzelfall mit der entsprechenden
Airline geklärt werden.

Eine komplette Stornierung ist aber durch-
aus möglich. Laut Kodex des Luxemburger
Konsumentenschutz können Onlinereservie-
rungen und die daraus entstandenen Verträ-
ge während einer Frist von 14 Tagen nach Er-
halt der Reservierungsbestätigung kostenlos
widerrufen werden. Ein entsprechender Hin-
weis findet sich dazu auch in den Geschäfts-
bedingungen zum Parkangebot.

Zu beachten ist dabei allerdings, dass die-
ses Widerrufsrecht nur dann gilt, wenn zwi-
schen dem Zeitpunkt der Online-Reservie-
rung und dem Start der Parkplatznutzung
mindestens zwei Wochen liegen. Wird der
Stellplatz also erst wenige Tage vor der Rei-
se gebucht, verzichtet der Kundemittels einer
Bestätigung während des Buchungsvorgan-
ges auf sein Widerrufsrecht.

Welche andere Optionen gibt es?

Noch ist die Tram bis zum Findel nicht ge-
baut. Das dauert noch gut anderthalb Jahre.
Doch bereits jetzt ist der Flugplatz gut ins Li-
niennetz eingebunden, unter anderem durch
die Linien 6, 16 und 29. Die Busse fahren an
Werktagen alle zehn bis 20 Minuten, an Wo-
chenenden alle halbe Stunde und decken un-
gefähr den Zeitraum zwischen 5 Uhr mor-
gens und Mitternacht ab. Für ganz frühe Flü-
ge könnte das zeitlich durchaus eng werden.
Ansonsten aber ist die Anreise mit dem Bus
vor allem mit wenig Gepäck die mit Abstand
günstigste Lösung. Zudem halten die Busse
auch direkt am Terminal.

Theoretisch kann auch auf dem Kiss&Fly-
Parkplatz monatelang geparkt werden.

Das aber wird sehr teuer.
Fotos: Uwe Hentschel

Die Parkgebühren am Findel variieren von 4,90 Euro und 64,40 Euro pro Tag.Parkplatz M ist weiter entfernt, wird aber alle 20 Minuten von einem Bus angesteuert.
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COMPAGNIE DE SAINT-GOBAIN
Société anonyme au capital de 2 082 189 492 €

Siège social : Tour Saint-Gobain
12, place de l’Iris
92400 COURBEVOIE

542 039 532 R.C.S. Nanterre

AVIS DE DEUXIÈME CONVOCATION
Titres participatifs avril 1984 de 1 000 euros

L’Assemblée générale des porteurs de titres participatifs émis par la Com-
pagnie de Saint-Gobain (la « Société ») en avril 1984 n’ayant pu valablement
délibérer le mercredi 31 mai 2023, faute de quorum, les porteurs de titres
participatifs sont de nouveau convoqués en Assemblée générale le jeudi
29 juin 2023 à 12 heures, au siège social de la Société, Tour Saint-Gobain,
12, place de l’Iris, 92400 Courbevoie Cedex, à l’effet de délibérer sur l’ordre
du jour suivant :

Ordre du jour
1- Rapport du Conseil d’administration sur l’activité de la Société au cours

de l’exercice 2022 ;
2- Rapport des Commissaires aux comptes sur les comptes de l’exercice 2022

et sur les éléments servant à la rémunération des titres participatifs ;
3- Renouvellement du mandat du représentant titulaire de la Masse ; fixa-

tion des pouvoirs et de sa rémunération annuelle ;
4- Délégation de pouvoirs pour accomplir les formalités requises.

Pour assister ou se faire représenter à cette Assemblée :
− Les porteurs de titres participatifs au nominatif devront être inscrits en

compte chez la Société, au plus tard, au jour de l’Assemblée générale.
− Les propriétaires de titres participatifs au porteur devront justifier dans

les mêmes délais auprès de leurs intermédiaires financiers teneurs de
compte, de l’inscription en compte de leurs titres par une attestation
de participation délivrée par ces intermédiaires.

Les porteurs de titres participatifs pourront demander un pouvoir ou un for-
mulaire de vote par correspondance à Uptevia – CTO Assemblées – Grands
Moulins de Pantin, 9, rue du Débarcadère – 93761 Pantin Cedex (France).
L’attestation de participation et le pouvoir ou le formulaire de vote par cor-
respondance devront être retournés et réceptionnés par Uptevia à l’adresse
indiquée au paragraphe précédent au plus tard le mercredi 28 juin 2023 à
15 heures (heure de Paris).
Conformément aux dispositions des articles R. 22-10-24 et R. 225-79 du
Code de commerce, la notification de la désignation et de la révocation
d’un mandataire peut, outre par la voie postale, également être effectuée
par la voie électronique, selon les modalités suivantes :
- pour les porteurs de titres participatifs détenus au nominatif pur : en

envoyant un courrier électronique revêtu d’une signature électronique
obtenue par leurs soins auprès d’un tiers certificateur habilité à l’adresse
électronique suivante : Paris_France_CTS_mandats@uptevia.pro.fr.
Cet e-mail devra obligatoirement contenir les informations suivantes :
nom de la Société, date de l’Assemblée, nom, prénom, adresse et
identifiant des porteurs de titres participatifs (disponible auprès de
Uptevia chargé de la gestion du service des titres participatifs) ainsi
que nom et prénom et, si possible, adresse du mandataire désigné
ou révoqué ;

- pour les porteurs de titres participatifs détenus au nominatif ad-
ministré ou au porteur : en envoyant un courrier électronique re-
vêtu d’une signature électronique obtenue par leurs soins auprès
d’un tiers certificateur habilité à l’adresse électronique suivante :
Paris_France_CTS_mandats@uptevia.pro.fr. Cet e-mail devra obligatoi-
rement contenir les informations suivantes : nom de la Société, date de
l’Assemblée, nom, prénom, adresse et références bancaires complètes
des porteurs de titres participatifs ainsi que nom et prénom et, si
possible, adresse du mandataire désigné ou révoqué. Puis, ils devront
demander à leur intermédiaire financier habilité qui assure la gestion
de leur compte titres d’envoyer une confirmation écrite à Uptevia – CTO
Assemblées – Grands Moulins de Pantin, 9, rue du Débarcadère – 93761
Pantin Cedex (France) ou un e-mail à Paris_France_CTS_mandats@
uptevia.pro.fr.

Afin que les désignations ou révocations de mandataires exprimées par
voie électronique puissent être valablement prises en compte, les confir-
mations devront être réceptionnées par Uptevia au plus tard le mercredi
28 juin 2023 à 15 heures (heure de Paris). Les désignations ou révocations
de mandataires exprimées par voie postale devront être réceptionnées par
Uptevia au plus tard le mercredi 28 juin 2023 à 15 heures (heure de Paris).

Le Conseil d’administration.
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